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See the notice on TED website

275408-2026 - Wettbewerb
Deutschland – IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und Hilfestellung – 
Dienstleistungen im Bereich Client-Management (Anwendungsmanagement des HLT)
OJ S 78/2026 22/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Land Hessen, vertreten durch die Hessische Zentrale für 
Datenverarbeitung
E-Mail: vergabestelle@hzd.hessen.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Dienstleistungen im Bereich Client-Management (Anwendungsmanagement des HLT)
Beschreibung: Unterstützung im Anwendungsbetrieb der Bereiche der Abteilung 
Ressortverfahren der HZD
Kennung des Verfahrens: 301f9aad-63ab-4c03-8e38-fb18fce7b5f6
Interne Kennung: VG-3000-2026-0027
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Wiesbaden
Postleitzahl: 65185
Land, Gliederung (NUTS): Wiesbaden, Kreisfreie Stadt (DE714)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 3 801 600,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 4 454 400,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Ein Bewerber kann den Nachweis seiner Eignung und des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen ganz oder teilweise durch die Teilnahme an 
Präqualifikationssystemen erbringen. Neben den in Ziffer 5.1.9 dieser EU-Bekanntmachung 
geforderten Unterlagen zu Beleg der Eignung haben die Bieter zusätzlich die nachfolgenden 
Erklärungen und Nachweise mit dem Angebot einzureichen: (1) Eigenerklärungen zu 
Ausschlussgründen §§ 123, 124 GWB (Dateien "Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und 
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"Eigenerklaerung_Par_124_GWB"). Bei Bietergemeinschaften hat jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft die Erklärungen in der entsprechenden Form einzureichen. Bei Einsatz 
von (eignungsrelevanten) Unterauftragnehmern hat jeder Unterauftragnehmer die Erklärungen 
in der entsprechenden Form einzureichen. (2) Eigenerklärung Artikel 5k EU-Verordnung 833
/2014 Der Bieter hat die Eigenerklärung zum Artikel 5k der EU-Verordnung 833/2014 (Datei 
"Eigenerklaerung Artikel 5k EU-Verordnung 833-2014") ausgefüllt mit seinem Angebot 
einzureichen. Bei Bietergemeinschaften hat jedes Mitglied der Bietergemeinschaft die 
Erklärung in der entsprechenden Form einzureichen. (3) Erklärung Unternehmensdaten (Datei 
"Erklaerung_Unternehmensdaten"). Diese Erklärung dient lediglich statistischen Zwecken. Sie 
stellt kein Eignungskriterium dar. (4) Verpflichtungserklärung nach dem Hessischen Vergabe 
und Tariftreuegesetz (HVTG): Bieter, jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft sowie 
(eignungsrelevante) Unterauftragnehmer (§ 6 HVTG) haben die erforderliche 
Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestlohn nach § 4 HVTG abzugeben (Datei 
"Verpflichtungserklaerung_oeff_AG"). (5) Der Auftragnehmer wird personenbezogene Daten 
im Auftrag verarbeiten. Hierzu wird eine Vereinbarung über die Auftragsverarbeitung 
geschlossen (Datei "Vereinbarung_Auftragsverarbeitung "). Der Bieter füllt die mit den 
Vergabeunterlagen veröffentlichte Vereinbarung über die Auftragsverarbeitung an den 
vorgesehenen Stellen aus; insbesondere fügt der Bieter die erforderlichen 
technischorganisatorischen Maßnahmen seinem Angebot bei. Die Vergabestelle weist darauf 
hin, dass für diesen Auftrag keine besonderen Anforderungen an die technisch-
organisatorischen Maßnahmen gestellt werden. Die Vergabestelle weist an dieser Stelle 
bereits darauf hin, dass für den für den Zuschlag in Aussicht genommenen Bieter, die 
Mitglieder einer Bietergemeinschaft sowie die im Vergabeverfahren gemeldeten 
Unterauftragnehmer eine Abfrage bei Korruptions- und Vergaberegistern, insbesondere bei 
der Informationsstelle nach § 17 Abs. 4 HVTG bei der Oberfinanzdirektion Frankfurt am Main, 
vorgenommen wird. Ebenso wird über den für den Zuschlag in Aussicht genommenen Bieter 
gemäß § 19 Abs. 4 MiLoG i.V.m. § 6 Abs. 1 WRegG vor Zuschlagserteilung eine Auskunft aus 
dem Wettbewerbsregister angefordert.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Siehe 
Dateien "Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Korruption: Siehe Dateien "Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und 
"Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Siehe Dateien 
"Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Siehe 
Dateien "Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Siehe Dateien 
"Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Siehe Dateien "Eigenerklaerung_Par_123_GWB" 
und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Betrug: Siehe Dateien "Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und 
"Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Siehe Dateien 
"Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
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Zahlungsunfähigkeit: Siehe Dateien "Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und 
"Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Siehe Dateien 
"Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Siehe Dateien 
"Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Siehe Dateien 
"Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Siehe Dateien 
"Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Siehe Dateien 
"Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Siehe Dateien 
"Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Siehe Dateien 
"Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Siehe Dateien 
"Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Siehe 
Dateien "Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Siehe Dateien "Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und 
"Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Siehe Dateien 
"Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Siehe Dateien "Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und "Eigenerklaerung_Par_124_GWB"
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Siehe Dateien "Eigenerklaerung_Par_123_GWB" und 
"Eigenerklaerung_Par_124_GWB"

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Dienstleistungen im Bereich Client-Management (Anwendungsmanagement des HLT)
Beschreibung: Es wird ein Bedarf in Höhe von insgesamt ca. 28.160 Personenstunden für die 
gesamte Vertragslaufzeit von vier Jahren (entsprechend 7.040 Personenstunden pro Jahr) 
erwartet. Es wird eine Mindestabnahmemengen von 3 Personenjahren über die 
Mindestvertragslaufzeit (zwei Jahre) zugesichert. Die angeforderten Unterstützungsleistungen 
sollen im Bereich Anwendungsmanagement (AM) des genannten Ressorts eingesetzt werden 
und erfolgen in unterschiedlichen Funktionseinheiten bzw. AM-Teams. Der Schwerpunkt des 
Arbeitsumfelds liegt hierbei auf dem technischen Verfahrensbetrieb, d. h. der Einrichtung, dem 
Betrieb und der Weiterentwicklung der fachanwendungsspezifischen technischen und 
logischen IT-Umgebung des jeweiligen Verfahrens (z. B. Datenbankinstanzen, Applikationen, 
Web-Front-Ends oder Clientkomponenten) einschließlich der vielfältigen Schnittstellen. Der 
Betrieb der zugrundeliegenden Infrastruktur wird hierbei in unterschiedlichem Maße ebenfalls 
von diesem AM durchgeführt. Dies reicht von der Koordination und Ergebnisverantwortung der 
von anderen Betriebseinheiten der HZD erbrachten Leistungen bis hin zum tiefgreifenden 
technischen Betrieb der IT-Infrastruktur. Deshalb werden vom Auftragnehmer in allen 
Tätigkeitsfeldern (Fachgebieten) sowohl gute Kenntnisse und Erfahrung im Management der 
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Fachanwendungen als auch, teilweise tiefgreifende, Kenntnisse der zugrundeliegenden 
Infrastrukturen erwartet. Das technische Arbeitsumfeld des AM-Teams im Bereich Client 
Management ist sehr vielfältig. Das Anwendungsfachverfahren basieren auf Windows-
Technoligie. Hierbei sind Windows-Server als auch MECM-Systeme im Einsatz. Ein Großteil 
der zu Grunde liegenden Systeme befindet sich in den Serverräumen der HZD (in Wiesbaden 
und Mainz). Darüber hinaus werden auch in den Kundenlokationen (der Ressorts) befindliche 
Systeme betreut. Die Kommunikationsgrundlage aller Systeme bildet das HessenNetz. An 
diesem landeseigenen, sicheren und abgeschotteten Netzverbund sind üblicherweise alle 
Kundensysteme angeschlossen und können darüber bei Bedarf miteinander kommunizieren. 
Als Arbeitsplatzsystem bei den Kunden dient der HessenPC, welcher derzeit auf Microsoft 
Windows 11 basiert. Zum einen gilt es hier neuen Anforderungen der Kunden gerecht zu 
werden, zum anderen auch die Systemumgebungen unter technischen und wirtschaftlichen 
Gesichtspunkten weiterzuentwickeln. Außerdem müssen verstärkt landespolitische 
Forderungen umgesetzt bzw. integriert werden. Um diesen neuen Aufgaben gerecht zu 
werden, besteht kurz- bis mittelfristig Bedarf an hoch spezialisierten und erfahrenen 
Unterstützungskräften in diesem Umfeld. Sowohl die Einführung neuer Verfahren (von der 
Planung über die Einrichtung bis zur vollständigen Betriebseinführung) als auch die 
Umsetzung von komplexeren Verfahrensupdates bzw. Upgrades und Releases sollten am 
effektivsten mit einem AM-Team erfolgen, das über aktuellstes Wissen über die eingesetzte 
Software und langjährige Erfahrung in diesem Bereich verfügt. Aufgrund der Einstufung der 
HZD als lebenswichtige Einrichtung des Landes Hessen müssen sich die eingesetzten 
Personen, abhängig vom Einsatzgebiet ggf. einer erweiterten Sicherheitsüberprüfung (SÜ2), 
auf der Basis des Hessischen Sicherheitsüberprüfungs- und Verschlusssachengesetzes 
(HSÜVG), unterziehen. Dies wird im jeweiligen Einzelauftrag vereinbart. Der Auftragnehmer ist 
verpflichtet, die von ihm zu erbringenden Leistungen mit größter Sorgfalt und nach Maßgabe 
der vertraglichen Vereinbarungen, dem Stand von Wissenschaft und Technik sowie nach dem 
Grundsatz der Wirtschaftlichkeit durchzuführen. Er bestätigt, alle notwendigen Kenntnisse und 
Erfahrungen zu besitzen sowie qualifiziertes Personal mit den notwendigen Kenntnissen und 
Erfahrungen bereitzuhalten und einzusetzen, um die vertragsgemäßen Aufgaben 
uneingeschränkt erfüllen zu können. Es wird zusätzlich erwartet, dass der Auftragnehmer 
während der gesamten Laufzeit des Rahmenvertrags Personal einsetzen kann, das über 
entsprechend aktuelle Kenntnisse zu den neuesten Versionsständen verfügt. Sollte ein 
Hersteller Folgeprodukte einsetzen, die über die gleiche oder erweiterte Funktionalität 
verfügen, aber unter anderem Namen vertrieben werden, so wird das erforderliche Wissen 
auch bei diesem Nachfolgeprodukt erwartet. Folgende Basisqualifikationen werden von der 
einzusetzenden Person erwartet: •gute Kenntnisse der Betriebsprozesse nach ITIL bzw. ITSM 
•gute Kenntnis der deutschen Sprache in Wort und Schrift (Sprachniveau C1 gem. dem 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen (GER)) sowie 
Englischkenntnisse, die die Nutzung von Herstellerinformationen (Handbuch, Internet) bzw. 
Internetfachforen (Sprachniveau C2 gem. dem Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen 
für Sprachen (GER)) ermöglichen •gute Kenntnisse im Bereich IT-Sicherheit gemäß BSI 
•Bereitschaft zum gelegentlichen Einsatz außerhalb der Standard-Geschäftszeiten Zusätzlich 
zu diesen allgemeinen Kenntnissen und Fähigkeiten sind je nach Einsatzgebiet Kenntnisse in 
den beschriebenen Tätigkeitsgebieten notwendig. Das eingesetzte Personal benötigt für den 
Einsatz entsprechende Qualifikationen. Die Qualifikationen sind im Kriterienkatalog (Datei 
"Kriterienkatalog_AM-HLT") nachzuweisen. Zu Vertragsbeginn wird mit dem Einsatz von drei 
Personen geplant. Eine detaillierte Beschreibung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
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Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 72000000 IT-Dienste: Beratung, Software-Entwicklung, Internet und 
Hilfestellung

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Wiesbaden
Postleitzahl: 65185
Land, Gliederung (NUTS): Wiesbaden, Kreisfreie Stadt (DE714)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 20/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 19/07/2028

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Nach Ablauf der Mindestvertragslaufzeit verlängert 
sich der Vertrag zweimal automatisch um jeweils ein weiteres Jahr (max. 48 Monate).

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 3 801 600,00 EUR
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 4 454 400,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#Die Leistungen aus der 
Rahmenvereinbarung können bis zu einem Höchstwert von 4.454.400,00 Euro (netto) bei 
einer maximalen Laufzeit von vier Jahren abgerufen werden. Ist dieser Höchstwert erreicht, 
endet die Rahmenvereinbarung, ohne dass es einer gesonderten Kündigung bedarf. 
-------------------------------------------------------------------------------------- Den Zuschlag erhält der 
Bieter mit der höchsten Punktzahl, die nach der folgenden Formel errechnet wird: 
Gesamtpunkte = Preispunkte * 0,3 + Leistungspunkte * 0,7 Sind die ermittelten Gesamtpunkte 
zweier Angebote identisch, erhält das Angebot mit der höheren Leistungspunktzahl den 
Zuschlag. Ist auch dieser Wert identisch, so entscheidet das Los. Der Preis ergibt sich aus der 
der Position "Gesamtkosten (brutto) in Euro über Gesamtlaufzeit von 4 Jahren" aus dem 
Preisblatt (Dateien: "Preisblatt"). Die Punkteberechnung erfolgt nach Umrechnungsformel. 
Dabei erhält der günstigste Angebotspreis die maximale Punktzahl i.H.v. 300 Punkten, die 
Angebote mit den nächst folgenden, höheren Preisen erhalten eine entsprechend geringere 
Punktzahl, wobei der Angebotspreis mit dem Zweifachen des günstigsten Angebotspreises 
stets noch die Hälfte der maximalen Punktzahl erhält. Durch die Umrechnungsformel erhält 
jeder Angebotspreis einen relativen Punktwert. Jeder Bieter hat mit seinem Angebot den 
Kriterienkatalog (Dateien "Kriterienkatalog_AM-HLT") ausgefüllt einzureichen. Es können 
maximal 300 Punkte (3 x 100 Punkte da 3 Personen) erreicht werden. Es gilt ein 
Mindesterfüllungsgrad i.H.v. 60 % je Person; dies entspricht 60 Punkte je Person. Wird diese 
Mindestpunktzahl bei einer Person nicht erreicht, kommt das Angebot nicht für die 
Zuschlagserteilung in Betracht. Die Vergabestelle behält sich vor, Projektnachweise der 
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angegebenen Qualifikationen zu verlangen. Es sind sämtliche Tabellenblätter des 
Kriterienkatalogs zu beachten. Eine Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die 
die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen (§56 Abs. 3 VgV). Nicht ausgefüllte Tabellenblätter führen demzufolge zum 
Ausschluss des Angebotes. Bei der Einreichung von mehr als drei ausgefüllten 
Kriterienkatalogen werden nur die drei punktbesten Personen bewertet. Die im 
Kriterienkatalog genannten Personen sind im Falle einer Zuschlagserteilung zwingend 
einzusetzen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Darstellung von mindestens 2 geeigneten Referenzen 
aus den letzten drei Jahren (Stichtag "Ablauf der Angebotsfrist"), die nach Art und Umfang den 
nachfolgend aufgeführten Anforderungen entsprechen. Die Anforderungen an die Art können 
mit einer (1) Referenz oder in Summe über mehrere Referenzen erfüllt werden. Insgesamt 
müssen alle Anforderungspunkte an die Art mindestens zwei Mal nachgewiesen werden 
(Mindestanforderung). Art: • Architektur, Technische Umsetzung und Steuerung einer 
komplexen MECM-Umgebung (> 15.000 Clients) inklusive Konzeption und Dokumentation. • 
Einsatz einer Role Based Access Controll in einer MECM-Umgebung bestehend aus einer 
Central Administration Site (CAS) und mindestens 2 Primary Sites (PRI) • Flächenrollout von 
Hardware, Betriebssystemen und Software-Verteilung in einer mittleren oder großen 
Umgebung, Konzeption eines Ressortclients, Entwicklung und Implementierung von 
Migrationsskripts zur Automatisierung des Rollouts. • Automatisierung im Client- und Server-
Management mittels Power Shell, Batch und VB Skripts • Client-Design und Anpassungen 
mittels Microsoft Active Directory und Grup-penrichtlinien (GPO) sowie Group Policy 
Preferences (GPP) inkl. Konzeption, Administration und Troubleshooting • Client- und Server-
Building und Operating System Deployment inkl. Anpas-sungen von Tasksequenzen (u. a. mit 
dynamischen Tasksequenzen unter Einsatz von Sammlungsvariablen) via MECM (vormals 
SCCM) Umfang: Pro Referenz müssen jeweils mindestens 3 Mitarbeiter eingesetzt worden 
sein. In diesem Projekt muss ein durchschnittlicher Aufwand von 180 Personentagen pro 
Mitarbeiter erbracht worden sein. Die Vergabestelle behält sich die Überprüfung der 
Referenzen bei dem Referenzauftraggeber vor. Für einen solchen Fall wird die Vergabestelle 
von dem Bieter die Benennung eines Ansprechpartners mit Kontaktdaten (Telefonnummer 
und E-Mail) nachfordern.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Kriterienkatalog
Beschreibung: Kriterienkatalog
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 70
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: "Gesamtkosten (brutto) in Euro über Gesamtlaufzeit von 4 Jahren" aus dem 
Preisblatt (Datei "Preisblatt")
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.hessen.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d2456f24b-
389161a38455993

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://vergabe.hessen.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 27/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 3 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen erfolgt nach den Regeln des § 
56 Abs. 2 S. 1, Abs. 3 VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 27/05/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es wird darauf hingewiesen, dass die Bieter 
sowie deren Nachunternehmen und Verleihunternehmen, soweit diese bereits bei 
Angebotsabgabe bekannt sind, die erforderlichen Verpflichtungserklärungen (Datei 
"Verpflichtungserklaerung_oeff_AG") zur Tariftreue und zum Mindestentgelt nach dem 
Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetzt (HVTG) vom 12.07.2021, /(GVBl. S. 338) mit dem 
Angebot abzugeben haben. Die Verpflichtungserklärung bezieht sich nicht auf die 
Beschäftigte, die bei einem Bieter, Nachunternehmer und Verleihunternehmen im EU-Ausland 
beschäftigt sind und die Leistung im EU-Ausland erbringen.
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

https://vergabe.hessen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d2456f24b-389161a38455993
https://vergabe.hessen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d2456f24b-389161a38455993
https://vergabe.hessen.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19d2456f24b-389161a38455993
https://vergabe.hessen.de
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Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: §160 GWB (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. 3§ 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Land 
Hessen, vertreten durch die Hessische Zentrale für Datenverarbeitung
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Land Hessen, vertreten durch die 
Hessische Zentrale für Datenverarbeitung

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Land Hessen, vertreten durch die Hessische Zentrale für 
Datenverarbeitung
Registrierungsnummer: 06-25153000-14
Postanschrift: Mainzer Straße 29
Stadt: Wiesbaden
Postleitzahl: 65185
Land, Gliederung (NUTS): Wiesbaden, Kreisfreie Stadt (DE714)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@hzd.hessen.de
Telefon: +49 611340 0
Fax: +49 611340 1150
Internetadresse: https://vergabe.hessen.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004

mailto:vergabestelle@hzd.hessen.de
https://vergabe.hessen.de
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Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: DE 812 056 745
Postanschrift: Wilhelminenstraße 1 - 3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151 126603
Fax: +49 611 327648534
Internetadresse: https://www.rp-darmstadt.hessen.de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: e90f612d-5540-498b-a28f-ff6f633c54c9  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 21/04/2026 12:29:35 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 275408-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 78/2026
Datum der Veröffentlichung: 22/04/2026

mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
https://www.rp-darmstadt.hessen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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